
› Wussten Sie, dass der Wildapfel die einzige in Mittel­
europa einheimische Apfelart ist? 

› Haben Sie einen Holzapfel, so wird er seiner harten  
Früchte wegen auch genannt, schon einmal gesehen? 

› Wissen Sie, dass dieser Wildapfel nicht mit unserem aus 
Asien stammenden Kulturapfel verwandt ist?

Diese und andere spannende Fragen rund  
um den selten gewordenen Holzapfel wollen wir  

in unserer Sonderausstellung beantworten. 

Besuchen Sie das Osterzgebirgsmuseum  
im Schloss Lauenstein.

1. September bis 17. November 2013

Sonderausstellung

Wildapfel und Steinrücken im Ost-Erzgebirge

›Holzäppelgebirge ‹
wo der Baum des Jahres 2013 zuhause ist 

Das



Öffnungszeiten: 
Di  – So | 10 – 16.30 Uhr 
Mo geschlossen

STAATSMINISTERIUM
FÜR UMWELT UND
LANDWIRTSCHAFT

01778 Lauenstein | Schloss 
Tel.: 03 50 54­254 02 | Fax: 03 50 54­254 55  

E­Mail: info@schloss­lauenstein.de 
www.schloss­lauenstein.de

Angebote zur Ausstellung

›Dem Holzapfel auf der Spur‹ 
Wanderungen zu dessen Standorten rund um Lauen­
stein mit Jens Weber | Grüne Liga Osterzgebirge e. V.
(03 50 54­286 49) 
und Anja Graul | Zertifi zierte Natur- und Landschafts-
führerin Erzgebirge/Vogtland (035 04­629 27 78)

Termine 2013

So, 1. September – Führung zur Ausstellungseröffnung

So, 8. September – Jens Weber

So, 15. September – Anja Graul

Sa, 21. September – Anja Graul

So, 29. September – Anja Graul

So, 6. Oktober – Jens Weber 
(Apfel­Wochenende der Grünen Liga)

Sa, 12. Oktober – Jens Weber

Sa, 19. Oktober – Anja Graul

So, 27. Oktober – Jens Weber

So, 3. November – Jens Weber

Sa, 9. November – Anja Graul

Start 10.30 Uhr am Schloss 
(10.01 Uhr Ankunft Zug aus Dresden in Lauenstein)
Dauer jeweils 4 h
Kosten keine (Spenden für den praktischen Natur-
schutz im Ost­Erzgebirge willkommen)


